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Teutsche in Nebraska!
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nun von ihnen ausgegangen sei.chlvm KWft im Norden 'an vermuthet, vak England in de Scrr Schmollcr Die mftn lugkli mthi,Befürchtung, Holland lasse omerika.
rnfcheS Fleisch nach Teutschland

hinter jen:r Lcrordnmig mmi oayklili: daß die Da icn iirkriitn!MNkmas noch nncütschicdcn! 1

eme unumswsMje Ansicht ist: 1?.'., r,r l;.sr. r
Deutschland wird de iirieg

"'-nuja- ii HUll dULUtUUUlll UCl JJflU 01CILf 'newinnen!"
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Kühne Streifzuge der ffmdrn".
London, 22. Okt. Mit unvcr.

gleichlicher Kühnheit setzt der kleine
deutsche Kreuzer Emden" seine für
den englischen Handel verderblichen
Streifziige in indischen (bewässern
fort. TiescS Mal lomnit die Mcl-dun-

dnfz dieser Kreuzer 150 Mei-le- n

südwestlich von Cochinckina hie

miiljrcnd ocflcrrcich neues tmxtb
- v V 'Die Vcrvundctcn berichten, daß dem Vor--

MitM'och Vormittag kehrte Herr
Win. Schmoller, Präsident dr njes uorocmofii rnclöcl.

& Müller Piano Co.. . , . . nton einem mehrnioimtlicken ösutVi.f. Wfl UCUltDCt ißt lltciir auf Uunnru'R nuhtt?srtngcn der Deutschen dort Snlt
geboten worden sei!

halt in Deutschland uaä, Qinalia zu.britischen Handelsdampfer Cliilkmia. ruck. Nachdem er von seinen M,t. Mancheiter, Mas .. 22. Okt. .
TroiluS, Benmohr ur.d Clan Grant
iowie oen Niefenbagaer Ponrabble in

arbeitern begrübt worden war. siel n: osterreichisch-ungarisch- Votschaf,
ihm ein englisches MorgenbüUt in kt Tr. Dumba erkielt folgende
die Hände. Kaum batl. er eine,, Funkeudepesche vorn Grasen Verck.

Auf Ungarn's Boden befindet sich
kein Russe mehr."

Erlogene russische Siege.
Petrograd. 22. Okt. Das of.

fizielle N'achrichtenbureau bericktl-- t

Grund geschossen habe. Tcr britische
Dampfer Erford wurde von hrrBritische Flotte schießt belgische Küstcnortc in Brand! cmüett gekapert.

Blick auf die Titelseite desselben told. dem Minister des Auswärtigen:
geioorfen und die Ueberjchriiten ge Kampf östlich von EhrowLondon. 22. Okt. Der liriKM,

I Tis 25f rfiuntlpn nvfio n(rr irl, f..,r: . ü. ff i. m ... lesen, welche über große Siege der 1,1,0 Przem!ul hat uns neue Erfolge
Verbündeten mAhcten. marf r i,'. gebracht. Am lmrtnäckiVisji'n rmtrho

über die Kämpfe um Warschau wie
solgt: Tie russischen wel.

au

. . .,,,.. uuu ijü JPfrisllff llk TiMlfMirn in trrSi.Udm Stc,.ng sind. Tie Bcrlnste der Verbünden- auf übcr D r ett l Million b e - X' L ?kn, d. an der ganze lagerungsfront schwere Kampfe statt n X, w ll aber übe

Äf ai3Tm flsl(,fm tfr "eie rcuzer Emden" fährt fort, den
. Hand l in

. lndl chrn im , (?nsnS ,n. ...lh. ...L .

Blatt mit den Worten beiseite: AI. 'i Mizynie gekämpst. und die Höhen iche zur Verstärkung
Truppen,
der Warkck,

les gelogen!" von Magiera, die der Feind bis jetztGarnison eingetroffen sind, Jtb1,!, muau, aebnliPn V, ..s.. oLI

Kohlendainpfer Klitera wurde un.
weit der norwegischen, Küste von m

delüfchen Unterseeboot in öen
Grund gebohrt, nachdem die Mann
schaft anö Land gebracht worden war.

Tcknvcdifche 5küfie la Dunkel gehüllt.

mit großem Muth aeacn den .eind""liiuil JH1U;H.IIUUCI ailUUJit iw vii. UUUCH )UL"

Herr Schmollet folgende Mittheilun. mar hirrderten. wurden von unse-ge-

Mitte Juni verlieb ich Oma- - rn Truppen gestürmt, nachdem dieI ÜÄS 55 - -- '' ya, nayrn kurzen Aufenthalt in Ehi. Iuung oes Gegners ourch Artil- -
Stockholm, über Londsn. 9,9. rag unö fetzte meine Meise in 23e-- l"ICJencr er,azuttert worden war.

vor. Eine große Anzahl Deutsche
wurde gefangen genomnien. An
mehreren derselben fand man Briefe
vor, aus deren Inhalt hervorgeht,
daß die Deutschen beabsichtigten, die
Stadt schon am 17. Oktober einzu
nehmen. Tie sibirischen Truppen
wurden von der Bevölkeruna 25W.

Ost. Tis schwedisch Regierungmit sich führen, und mit der ctexr.5 gleitung des bekannten Pianofabri- - Nördlich vonMizyniec kamen wir auf
UfSaJW vT1 ja.rn,nt" ircntcn Herrn I. V. Steger weiter Sturmweite an die feindliFzen

cuchtthurme w d ficiiditufiiffp fnrt r; k ;j. m- - unaen bernn Omts? h m.r
die Känipfe an der belgischen Kü.
sienlmie wie folgt: ..Seit drei
Tagen haben britische Kriegsschiffe n tms;f v.-.-n- -- - ui , v y f "''

lichkeit der neuen Monitore ist eZ

Essig,)
D,e Teutschen führen gegen die

französischen Stellungen bei La

Offizieller drutfcher Bericht.
Berlin. 22. Okt. Drahtlose De-Mf-

über Sayville.) Tie deut-sch- e

Regierung hat bei Frankreich
und den neutralen Mächten gegen
die schändliche Handlungoweise der
Franklircurbmidcn und regulären
sranzvsifchen Truppen vroteftirt. wel

7ZrC, ' T)lmm ein. begab mich nach kurzem eicuien wir oemaye Mcoyl a.
sollen, damit sie nickt hm w,.f...r,,ri k i. .Vs hnm ;,!!, i,... u;r

Bassee chwcro Schläge: die ftran
' vuiiiyiii .4utuiyun jiuuj vyuiuiUUl'r " iuuuu. uuitf! nl rncgfuhicnder Machte und Gottingen und kam in meiner chlachtlinie wurden die beständigen

Anhaltepunkte dienen. ' Geburtöstkt Fif Tnrt x,.. Angriffe der Russen, die kick Fmt.hf,

schau's stürmisch begrüßt. Tern 21.
Armeecorps (Saarbrücken) wurden
schwere Verluste bemeorackt. Das

o,e oeui,a?en Gruppen, welche vcr
suchten. Dünkircken zu nehmen. 60111.
bardirt. Mit Hülse der französischen
Artillerie wurden die Deutschen bis

ach Middelkerke zurückgetrieben.
Tort hielten sie Stand und gruben
sich ein. Heute bombardirten die

zosen und Engländer, welche Bcwe
gungen gegen Lillc unternaknim 17. Armceeorps (Dan.ua) versuchterr; grükte ich meine Hochbetagte Mut. sachlich gegen die Höhen südwestlich

Muujterbcrg bleibt. ter. Inzwischen war der Krieg aus. von Stryi und Sambor richteten,
ftnfinn.. . r, s rc..u..::z s llriisfffrfrsisrtircn n So.

find zurückgeschlagen worden. Weder
im Centrum tiodh auf dem linken

einen gewaltigen Voritoß, wurde
aber von den sibirischen Truvven n.it-vu.n- , yuuv wen uiiu.fu luyimi'j ? u V 1,1 'V"-- -

ambriöge. Mass., 22. Okt. w Tvt;,s,m, s;- - n.. des Strni uns her )smmTeutschen die befestigte Stadt Nieu. m.s, fi arr . . i'-!- . .i.niujwii, nie uii: iiu jfiuini ys ""I"" imu-ili- i warfen. In dein Nahkampf erlit-
ten die Teutschen schwere Nrtuswvtuuu.u! uli .tlli'no auszegeve. au landen. ,U!N Gut und.S'kut i,!r ""icre Gruppen unter unausaesetz.

Flügel sind wesentliche Verände
rungen in den Stellungen der Trup,
pen zu verzeichnen: Bclfort wird l,c

che die Siegeln der Genfer Simwm-tio- n

übertreten und Schandthaten
an verwundeten deutschen Soldaten
verübt haben. Es wird in dem Pro
test angegeben, das; die Franzosen
verwundete deutsche Soldaten ermor
dct und verstümmelt haben, daß sie

,rnif Ambulanzen feuerten, in deutsche

amvsen vor. Auch der Nackt- -

der Russen auf, das Ostufcrtig beschossen: alle Angriffe der
'"v.-- . r. ri. mi'f : r ttJiuii()Uni i'ui ei. 'Mivyxx nno von an war ein vollkommener

aa.oen .cutlchen abgeschlagM worden ' w. -- ,i..iuni- ' ' 'WUMl U.ininJ I , , . - . .. I m..rr:-- sn.r v v -
'lammen und bieten ein Bild der .mann

'
r VT4 fltfÜ "nd: alles trorntcL -- o .., rnaoicn 9QDcn cröun.

Auch die Regimenter aus dem Kau
kasus haben sich gut bewährt. Sie
fochten auf dem linken Weichselufcr
und waren einem heftigen feindlichen
Artilleriefcucr ausgesetzt, welchem sie
aber gut Stand hielten. Mehrere
Regimenter haben große Verluste er.
litten; ein Regiment verlor in ra.
scher Aufeinanderfolge drei Kom-
mandeure. .

Tie Kämpfe im Nordtvestcn. vv...u vn n viiauui. jit ftptt .irthtinn- - vniini f. Sn utic uiu u c unii n rnrrsisiitirti.itTi.: vt l uuJllult imiuil jiuj VV ' ' 11- -

' azarttte gcorungcn. den Hospital,
stab beraubt, die Ausstattung

Laznrettgehülfeir crniordet
oder gefangen genommen haben, daß

iiinci. t;,London, 22. Okt. Tas offizielle
neaonieuungen starke
allcriestrcitkräfte. die

', luvn jiuiiiraii 11 aL arianeÄfÄM PNN, WÄ: fÄ MiÄ: liche KavPrenvurcau hat kurz nach 2'!itter
nacht folgenden Bericht herausae durchzubrechentrafen ber 'wo aus'd." (C C'ÄS , en Unterthanen verehrt und geliebt, ."'von Warschau

von Nieuport und Dirmude zwei hatte. d'"un '
i

" ?.Ä SL Ä..5 jeder zuruage,chtgen.

ne einen omtichen Feldprediger ge
fangen genommen und mißhandelt
haben. Diese Behauptungen der
deutschen Regimmg werden von
Augenzeugen eidlich erhärtet.

geben: Während des gestrigen Ta-ge- s

unternahm der Feind heftige An-griff- e

auf der ganzen Linie.- - alle
Angriffe wurden von den Stunde

Baynzuge mit Verwundeten ein. ?!n Tonfall-- tw o'" " MMlu Liat- -

i
der Nahe der beiden genannten Ort. '$10,000,000 zurückzunehen ?x urg, der die Rus- - und Berlin. In letzterer Stadt hel- -
schaften kam es zu blutigen ttefech. ! Bulletin der Srudiriden der Sar- -

r
l schrecklich m die Psanue ge- - le Begeisterung und hier tiefe Be--

tcn;. die Teutschen gingen unaufvard Unwersität fth? m diesem Vüm 6attc', " bon Sehn russischen drücktbeit. Schon um 6 Uhr Abends
haltiam dor und versuchten. Nieu-- 1 Falle aus. daß Geld die Univer- - NneecorpS mir verzwelfelt wenig zieht sich die BeiMeruug angsterfüllt
Port unter allen Umünndeil zu er-- Z sität nicht veranlassen dürfte die "br'a geblieben ist. qt das Ideal in die Häuser zurück: ?!achts dar?
reichen. TZrmudn katten sie ?...-;...-- . '... der Teutichen: nian erwartet mit lein Lickt m,?,ind4 nws- -

ten abggschlagen; besonders thaten
sich, die belgischen --Truppen hervor:

Paris. 22. Okt. In Paris
wurde folgende offizielle Bekannt.

Teutsche i guter SteLuug.
London, 2J. Okt. In West-flander- n

und im nördlichen Frank.
' reich währen die stampfe feit meh-

reren Tagen mit unvcrminderter
Heftigkeit. Auf den linken Flügel

Es werden keine Ausnahmen - ge.
macht werden

Brighton hat eine große Kolonie
von Ausländern, und viele der dor.'
tigen Hotels sind in Handen von
Ausländern, bezw. find die Angestell-
ten Ausländer. Zahlreiche der letz-t- e

Woche in Londoner Hotels ent-
lassenen Teutschen waren nach dein
Seebad gezogen. .

. " I -- " .V ' Ll Hiilllf Ltil .L Ll I 1HT 'jrn. -
W4Wblt,

kurchtet, daß die schrecklichen Kem?e.
machung erlassen: Unser linker Flü-
gel von der Nordsee bis La Bassee.
von Meuport bis Tirniude. von
Apres bis Menin. von Warneton

line. welche stündlich erwartet wer

re,ts genommen, dann aber trafen fcssoren zu unterbinden" Wiener P"mJm' ha. m. auze ru,.
Verstärkungen ein und die Deutschen hatte nämlich für die Aufrechterhal- - SsiT vernichten wird,
gmgett kanipfend zurück. Es kani tung seines Legates die Entlassung

nar gron er Schnelligkeit
otters zum Handgemenge, in wel. Münns,,'' nirh v..f vollzog stch die Mobilirung der

oen, oie tadt in Grund und Booer crvunoetcil hinter Lille schei
ncn es die Teutschen besonders ab öen schienen werden. Von Beaeiste

. "L I r. i. .
in Wort und Sckrüt beaeüwrt fcir F5V-.- . Bald jagte eine Sieges rung keine 5öpur; der Krieg scheintgesehen zu habe! die Bewegungen
die gerechte Sache Deutschlands ein- - Tl 1

;Vx Ul ai!ac'ia: wP zu sein. Tie deutschen

bis La Bastee war gestern einem
heftigen Angriff seitens der

Deutschen ausgesetzt. Letzten Nach-richte- n

zufolge haben die Alliirten
allen Angriffen des Feindes Stand
gehalten. Ueber die Sacklaae im

nischen Zeitungen brachten erst drei
an oer siu)ie entlang imö kaum et
was anderes, wie eine blöke Re und österreichischen Reservisten, wel.getreten war.

aicin die Deutschen den Kürzeren
zogen (natürlich, die Teutschen sind
ja alle Zinnsoldaten", welche rei-
nen Bajonettangriff auszuhalten der.
mögen).

Tie Verluste der Verbündeten.

Hulfswerk in Norfolk gefördert.
Ein erhebender Akt 'der Pietät

gegen das alte Vaterland fand am
Sonntag . Nachmittaa im

'

Ratbkaus?
kognoLzinlng. Bei Lille halten die

Wochen nach den ersten deutschen

Siegen annähernd richtige Berichte
über hie hing sin fiii'itcr

Congreß vertagt sich.Ä.eut!chen zwei wichtige Eisenbahnen

che van einem neutralen Schiff nach
England geschleppt wurden, werden
in gemeiner Weise behandelt, Tie
Bcdauernswerthen bekommen wenig
zu essen, sind auf vermodertem Stroh

Centrum und auf unserem rechten ,7V I - I 'Washington. 22. Okt. 2. T .. ...4.1 i, ....v r.....i . .r. l.. ' .. Zu Norfolk statt. Fast 200 Perfo.
ucn Männer und brauen, fiinvCongreß wird sich heute Abend limL ; 'tx. unu yniup

.,r:w
iwa) o.x

ur
'letzt,-

- cmc silhrt nördlich nach Ar
k..enricres, die andere südlich nach
Fournes. Auch haben sie das Bett

Berlin, 22. Okt. (Trahtlose De- - U1"' M "c cu jii u i'ii muuy
l$Ler!mL rMe Br ;

uche, die richtendienstes erlogen. Teutschlandpesche.) Der Militärkritiker der

tfiiiga ii mazis yceucs zu berichten."

. Diesmal sind's die Belgier.
Von der Schlachtfront, 22. Okt.,

über Paris. Trotz des beftiaen

die weite Halle und lauschten den
erhebenden Worten, die der Vertreter
des Ttaats!rban?i5. &crr

des theilwei,e sertiggestellten Grand
Si Q.i.k .,r...t r kck7 "UU"UU"' uw ' welches heute fast neun Millionen

lajuieri. W
Kreuzzeitung" hat Berechnungen

aufgestellt, wonach sich die Verluste
der Franzosen, Engländer. Russen

j vuiiui VI JIUIU LlUUUli. CljUÜC ll
)60 Meilen laiig und verleiht den

gevenei uno nur mangelhaft beklei-d- et

und find allen Unbillen der Wit-
terung, ausgesetzt. Es ist Himmel,
schreiend.

Als ich mich auf der Laufplanke

VUtl Iflk UtlU iU4, IUILU Ulll

..K , davontragen! Von den 1.25,0.000Bewegungen einer großen Truppen TOimi SrniVri niniir UioiAa si 211m

Bombardements seitens ' der Deut-sche- n

auf die Stellungen der Ver-
bündeten haben die Belaier den- -

Cst'er aus Lincoln, und Herr Ernst
Klein, der Vertreter unserer Zei.
tung, an die Versammlung richteten.
Herr Karl Stefan. der Lokalredak.

machi völligen kchutz. Alle An. v ...,, , . v. .v i v a. , 4VtfcV4.it. uvy gMUXt'r Oinaba Plattdeutsche Vprctn öriivicWmf mrfbM vmSp ,,u oer cauretama bernnd, und meineny , ... . IHM t4ltVVV.tl V l llllt.strengungen der Alliirten, den Feiiu iiiii ineyrere 'Lamnuuiuten unter sei. NNN sn?,in mwnnmmm- -I amerikanischen Paß vorzeigte, wurde

uno Belgier an Todten, Verwunde-te- n

und Gefangenen auf mindestens
750.000 Mann beziffern.

Engländer als Seeräuber.
London, 22. Okt. England bat

noch die Teutschen zurückgedrängt.
(Gelogen.) Die Streimacht König
Albert's von Belgien zeiat eine taun.

mir oer Zutritt zum chin vcrwci
ncn Mitgliedern und dessen Freun- - übrigen wurden auf spätere Zeiten
den m Cireulation, Von diesen Li- - vertröstet. Betrübt gingen die Leu- -

aus dieser vorzüglichen Stellung zu
. bertreiben, sind bisher erfolglos ge

blieben. (Und werden es auch wohl
; gert und mir gesagt, daß der Paß

nicht das Papier werth sei. ausderbare Bradour. Alle Angriffe derviewen.) heute die neutralen Mächte in Kennt- -
iiui Mi un naa?!iei!moe zur .eros. te nach Hause, denn gern wären sie
fenttichung zugestellt worden: dein Feinde entgegen gezogen.

Omaha Plattdeutscher Vem,i 9fm 1?; Wum,ü henoh
emimen ins von ibnen urückae- - welchem er ausgestellt ist. Na, denni' J Britische Kriegsschiffe haben meh.

, s X am CS L :i esn
iß gesetzt, daß es alle deutschen und

; m iui uu juiu; uuiveu suicnoe nicht . sagte ich. blieb aber auf der
Laufplanke stehen. Als aber das

wiesen worden. Die Operationen
der Belgier wurden von mehreren
britischen Schlachtschiffen wirkuncis.

gelegene vl,qeroor!er, in welchen sie
oiterreichiichen Schisse, welche im
Suez-Kana- l Zuflucht gesucht haben,
kapern werde, da diese Schiffe dort

$o00; Fred Ortinann $15; Jakob nach Berlin: anfänglich herrschte dort
'tmn $10; Paul Ewoldt $10; natürlich große Aufregung; diese

H. Veselin $5; C. Grotmak $5; I. aber legte sich bald. Tie Geschäfte
li. Vi-- , Rumohr $10: H. Claiburne mhmtn irfri- hart ihren rpnrtmnb'innn

teur oer Norfvlk Daily News, rich.
tcte gestern ein Schreiben an uns,
in welchem er sagt, daß es eine Eh.
re für ihn war. der Versammlung
beizuwohnen und daß er in vielen
Augen Thränen der Rührung gese
hen habe.

Die Versammlung fand unter den
Auspizien des Norfolker Teutschen
Veterancn-Verein- s und unter dem
Vorsitz des Herrn Wm. Voß statt.
Der Hauptredner war Herr August
Esser, der die Lügen der englischen
Presse brandmarkte, die Anwesen
den bat. nicht zu veraessen. bah si

omychs Gruppen bennutheten, bom voll unterstützt. (Die Londmikr
Zeichen zur Abfahrt gegeben wur
de, winkte mir der freche Kerl zu,
und ich kam an Bord. Mein Gebäck

kein Recht haben, sich dort verborgenMeldung, die britische Flotte unter. . . !. . .v- i-- v - 'V'" .lawinuuinwi
varoirt. Nuois,z,ell wird gemeldet,
daß- - ein Zeppelin und ein Taube.
Droplan von den Verbündeten aus

zu halten. AIs Grund für ib wurde einer strengen Untersuchungnuyie oie wiigi,che Armee wirkungs-voll- ,
ist kaum ernst zu nehmen,- - was

die Belgier noch an Armee im Felde

Po, rsuuujii lüiieiiucrd 5,0; Peter Fortgang, und wenn es nicht für
Peterien $10; Otto G. Eichhorst die alle zwei Stunden veröffentlich.
$10; Leo GRrotte $5; Henry An- - ten Extrablätter wäre, die über neue

. .. . .t P T vtYx 0 cr V.. - r A j r

Piratenniäßiges Vorgehen geben die
Engländer an, daß diese Schiffe ihre umerzogen: alle oeutichen Ne tun.i Kun ycraogeyott worden feien.

DaS ist nur ein schöner Traum der gen, sogar ein Atlas, wurden mir
genommen unter dem Voraeben. dastehen haben, wird kaum viel mebr mT l"0""11"? ?rö hatten X. f"? .r- 'wrccicn oentsiDc Äiege meldeten, dann wüßte

V Thomsen $.j; Hans Bock $20: man überdauvt nickt, h Dons ick.wie eine Korporalschäst sein: m'pcn lim
darf als sicher annebm ,,. U LZlb,m Zuez-Kan- a zu zerstören. (Die Aiiqust Faiift $1; Carl Faust $1; land mit dem unnatürlichen Räu-Chris- t.

Todseii i $2; Hy Geest $2; berkleeblatt Frankreich. Rußland und
' '. ' miuu . ses Borgehen der Engländer wäre

dieselben die öffentliche Meinung in
Amerika vergiften könnten. Tie

verlief ohne weiteren ll.

bin jetzt wieder glücklich

eine Position gegen die Teutschen
jcht Amerikaner seien und doch nicht
zu vergessen, daß in diesem Lande
20 Millionen Teutsche leben unk ifsr

unerhört und steht in der 5iriegs viiju. öJWUlL-
- $J .Vtnrn OTOOCNDlira Fnanh" im CT.mnhtr. lianvertraut wird, und was die briti. fU f J l Ht "'"" V lWViV,

v rit Berlin traf ick mohrum tPinm,che lotte dort aenen die deuticke angekommen und wünsche von Her
gcschichte einzig oa.)

Zwölf Handelsschiffe zerstört,
Vaterland' nicht vergessen sollten. Er
verdammte jene Deutschen, di. ihr

Armee ausrichten könnte, wird nickt haer. welche alle für die deutsche zen, öan Deutschland bald den r:c.

, onooncr und Pariser.)
Tcn französischen Berichten zu-fol-

haben die Deutschen die Ver-
bündeten mit großer Heftigkeit bei
Nieuport, Dixniude mxd La Vassce
mit großem Ungestüm angegriffen.
Der deutsche Generalstab erklärt, dasz
die Känrpfs am Fser Kanal an
dauern und dasz die Deutschen west-- ,
lich von Lille die Offensive ergriffen
und die Verbündeten zurückgeschlagen
haben.. Tiefer Bericht läuft den Mcl
düngen der Londoner und Pariser

1 1 X.ache begeistert sind; auch mit demwen oer sein. vc ganze Nachricht,
Karten-Parti-

St. Mary Magdalena Court No.
nun viuirai Ivnne, oeun oer WiegLondon, 22. Okt. Ein norwe

gischer Dampfer, welcher in Los Pal.oa ein vriti ckes le ckwader be (Geigenvirtuosen Franz Wizek, der ist oen oeutichen Wafsen gewisz."Landannee unterstübe. lieft fick 801, W. C. O. F.. veranstaltet heute.nrr..... .' 1 j
früher in Omaha weilte, traf ich zuwas, Kanarischen Inseln, eintraf,

.'lveno IN oer r. cary Maaöale- - Japaner suchen deutsche Flotte.wnroe laut hier nngetrouenen Deüberhaupt sehr verdächtig und ist aus
Effekt im Ausland berechnet, nrt. Tokio, 22. Okt. Ein iabani- -pcschen von einein deutschen Kreuzer na Halle. 19. und Dodge Straße,

ein ..High ,u

sammen. In Frankfurt traf ich
wieder Herrn Steger. Dieser, ein
engerer Landsmann des Grafen
Zeppelin, der zurzeit in jener Stadt

angehalten und durchsucht. Der Ka ches i!y,chwaoer sucht die deutschenmentlich für die britischen Kolonien,
damit dort der Glaube aufrecht er- - der alle Freunde des Vereins herzpitän desselben habe ihm mitgetheilt ,riegsschiffe, welche jüngst so viel

lichst eingelaoen smo.daß er 11 britische und französische Uiytti angerichtet haben, in der
rgLrorre,flonoenien, Die uvcr Sie

ge der Verbündeten berichten, straks
zuwider. Die englische und franzö-sifch- e

Bevölkerung war durch die

Nähe von Hawaii. Die Tsingtau,

i)aam meine, nglano stehe unbe-zwinglic- h

da.)

Ell,vc bcschsussc.

sowie einen einen italienischen Darnp.

Vaterland verheimlichen und hob
hervor, daß jeder Deutsche stolz auf

'
sein Vaterland sein könne. Zum
Schluß seiner mit Begeisterung mif.
genommenen Rede wurde eine
Sammlung siir den Hülfsfond bor
genommen, die $104 ergab. Der Ve
teranenverein fügte $100 bei, in.
dem ein Gesamtertrag von $204
erreicht wurde.

Eine brillante Rede lieferte der
erst LO.sährige Ernst Klein, der aus
der schönen Wienechadt stammt. In
eindringlicher Weise verstand er eS,
die Leiden der deutschen-un- öfter
reich.ungarischen Soldaten auf den
Schlachtfeldern zu schildern imh

weilte, stellte Msch demselben vor.
Es ist ein einfacher, trotz seiner Be-

rühmtheit leutseliger Herr. Ueber,
die Anwendung von Zeppelinen im

ser gelapert uno in den Grund ae BefestignngZwerke werden aeacn. Schlachtfest der Saxonia".
Nächsten Sonntag veranstaltet derbohrt habe. wärtig ans schwerem Belagerungsge- -

Verein Saronia" sein alliälirlick Kriege vertröstete er uns auf späte lazu oe,azo,ien.
London, 22. Okt. Eine Depe

sche von Dünkirchen an die Daily
Mail besagt, daß die Ortschaft Slype
von britischen Kriegsschiffen in

re Zeiten.Englands Hinterlist.
Von unbekannter Seite sind Vcr

rostggesarbten Ztriegsbenchte in einen
Siegeötaumel versetzt worden, und
heute stellt es sich heraus, dah die
Berichte alle stark übertrieben waren.

Wlcrn glaubt hier, daß die
schcn in den Kämpfen an

.
der Küste

i rn i r t t .J

wieoerreyrcnoes sa)iachtsc,t,. welches
den getroffenen Vorbereitungen zü
folge einen feinen Verlauf nehmen

Kriege kein Geld.
fendungen von zugerichtetem und

Ich beabsichtigte, den Dampfer
Rotterdam" zur Rückkehr zu bcnu.

tzen. aber die Engländer hatten den
rund und Boden geschossen ist Berlin, über Haag und London.

Okt. Die deutsche Neaie.
Buch cn leisch nach Holland verbin iviro. 99

selben aus nichtssagenden Gründen runci bat beschlossen, fcii Ns?
Das Ha.us, welches vom Koniman
deur der deutschen Truppen besetzt
i fr'., cn i

dcrt worden, und die hiesigen Ver
sender sind nun bemüht, in Washing, nekapcrt und nach Plymouth irgendwelche Zahlungen an

I

Woodmen Ball.
Am kommenden Sonntaa fin.

im öcakmyen nno, oa üm neue Mo
nitoren, welche für Brasilien be
stimmt waren, von der englischen Ne

ton Aufklärung zu erlangen. Vor brachte dadurch vielen ZuhZre,
Thränen in die Augen. Grokeeinigen Tagen wurde den Grok Englander oder englische Finnen

verbietet, auch auf Frankreicb sowie

n,ui, wuive jriiw. vrm Miie gav
von einem Fesselballon, ans den
Kriegsschiffen die Distanz an. Die
Teutschen schössen ihn bald aus sei- -

det in der böhmischen Turnhalle.
Ecke 13. und Dörcas Strafe, ein

fK

f fchlächtern, die einen regelmäßigen
und bedeutenden Versandt nach Hol- -

schleppt. Zwei Deutsch-Amerifane- r.

Handlungsreisende von Detroit und
Denver, wurden unter dem Verdacht
der Spionage verhaftet und erst
nach zweitägiger Gefangenschaft frei-

gelassen. Herr Steger und ick be- -

auf ftanzösische Kolonien , und Pro.
tcktorate auszudehnen.großer Ball statt, der von der Loae

mno umcryauen anen, von der be
treffenden Dmnpferlinie mitgetheilt,..r. .w. . .

uer lusiigen Posirion herab. Die
belgischen Soldaten haben mit gro.
ßer Tapferkeit aefochten und den Deutsche anSaewiele.

No. 77, Woodmen Circle, statt. Da
das vorbereitende Komite keine Mü
he gescheut hat, ein schönes Pro- -

giemng aber ve,chiagnahmt und in
Dienst gestellt wurden, die Stellun-
gen der Deutschen beschießen. Diese
Monitoren sollen nur einen Tief-

gang von 9 Fuß haben, die
tragen vier Meilen (das langt

nicht, deirn dann kommen die .Fahr-
zeuge in den Bereich der Belage.
-u- iLZacschüho welche die Teutschen

Eindruck brachte auch eine In die Rek
de eingeflochtene Huldigung für d!
beiden, Kaiser der Deutschen, Wil.
Helm und Franz Joseph, hervor.
Zum Schluß rszitirtg Hrr Klein
zwei Gedichte, die großen Beifall
fanden und die Harmonie !er sch-
önen Versammlung noch sielgeris, t.

ZUmm aus ibie TgNch. TrSün,

schlossm. Quartier auf dem engli- -
va runsiig aue enoungen im Na-
men der und direkt an die bollän. London, 22. Okt. Der Ober.Deutschen , beharrlichen Widerstand gramm auszuarbeiten, wird der Be lasen Kammer Mauretania" zu

entgegengesetzt. '. .., . dische .Regierung geschickt werdeni konitaAer von Bnghton hat allen
deutschen und österreichischen Unter.

uch dieses Balles viel VeranüaenDer Annierdam Korrepndent des müßten. Die holländischen Behörden
nehmen und begaben uns nach Lon.
don.

Welch' ein Unterschied zwischen dort
bringen. Ter Eintrittspreis ist auf
23 Cents sestgesetzt.

London Taily Chroincle beschreibt bestreiten jedoch, daß diese Verord lyanen anbesohlen. die Stadt bin-ne- n

der nächsten Tage zit derlsssen.

I !


